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Gespräch zwischen Ptaah von der plejarischen Föderation 
und ‹Billy› Eduard Albert Meier, BEAM 

Achthundertvierunddreissigster Kontakt Sonntag, den 12. Februar 2023 
16.34 h 

Billy Sei gegrüsst und willkommen, lieber Freund, doch habe ich hier noch einige Sachen, die ich per Telephon und per 
Fax im Laufe unseres Gesprächs noch zu erledigen habe, was unsere Unterhaltung jedoch nicht beeinträchtigen wird. 

Ptaah Sei ebenfalls gegrüsst, und ich bedanke mich für dein Willkomm. Natürlich kannst du das erledigen, was anfällt. 
Lass dich nicht stören dabei. 

Billy Dann habe ich zuerst die Fragen hier, die sich auf die Beschlussfähigkeit der Kleingruppen und Hörbücher beziehen, 
nämlich … 

Ptaah Das kann ich nicht einfach so beantworten, denn das Ganze habe ich dem Gremium vorzutragen, das dann darüber 
befindet, was zu tun ist. 
. 
Billy Gut, das habe ich schon gedacht und es auch Bernadette gesagt. 

Ptaah In Ordnung, dann werde ich dir über Bermunda berichten lassen, was sich bezüglich der Fragen ergeben hat. 

Billy Es wäre gut, wenn wir das so schnell wie möglich erfahren würden, denn wir wurden ja deswegen schon vor einiger 
Zeit angefragt, doch habe ich vergessen, dir das Ganze zur Klärung vorzutragen. 

Ptaah Mein Vater Sfath schrieb in seinen Annalen, dass du schon in sehr jungen Jahren ein Philanthrop seist und unbeirrt 
aller Lügen und Angriffe gegen dich die <Lehre der Wahrheit> bringen und verbreiten wirst. All seine Aufzeichnungen sind 
derart umfangreich, dass es eine sehr lange Dauer in Anspruch nehmen wird, alles wirklich durchzuarbeiten.  

Billy Von meiner Geburt 1937 an bis dahin, da Sfath den letzten Weg gegangen ist, sind es eine Reihe von Jahren, und 
während diesen ist eben sehr viel geschehen. 

Ptaah Ja, und mein Vater hat akribisch alles schriftlich in seinen Annalen festgehalten. 

Billy Das war eben seine Art, und er war gewissenhaft genau, wie er diese Art auch mir beigebracht hat. Das zu erlernen 
war aber nicht leicht, und manchmal kam ich gedanklich und kräftemässig wirklich an den Anschlag und dachte, dass ich es 
nicht schaffe, doch Sfath lehrte mich, dass auch dann durchzuhalten ist, wenn es scheint, dass die letzten Kräfte aufge-
braucht sind. Er lehrte mich aber diesbezüglich, dass immer die grosse Reserve da ist und diese gebraucht werden kann, 
wenn nur der Wille dafür aufgebracht und die Reserve bewusst und willentlich tatsächlich genutzt wird. So habe ich gelernt, 
dass selbst dann, wenn diese Reserve genutzt wird, dies nur teilweise geschieht und immer noch eine kleine Reserve von 
der Reserve ungenutzt und also übrigbleibt, wodurch wirklich noch eine kleine Reserve stehenbleibt und genutzt werden 
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kann. Das lehrte mich, den ‹Pickel niemals ins Korn zu werfen›, wie der Erdling sagt, wenn ihm etwas unmöglich erscheint. 
Sfath jedoch lehrte mich, alles trotzdem noch zu tun und zu suchen, dass es klappt, und zwar auch dann, wenn ein Erfolg 
völlig aussichtslos erschien. Und er hatte immer recht, denn immer fand sich eine Lösung, und es ging weiter und führte 
zum Erfolg. 
 
Ptaah Das hat er auch mir so gelehrt. 
 
Billy Sfath, dein Vater, war ein sehr weiser Mann und ein Wissender sondergleichen, wie ich niemals wieder einen auf 
der Erde kennenlernen konnte, und ich habe wirklich viele mit grossen Namen kennengelernt, doch war keiner unter ihnen, 
der auch nur annähernd so weise gewesen wäre, wie Sfath es war.  
 
Ptaah Er war auch bei unseren Völkern als weisester aller Weisen bekannt, und wie du ja weisst, werden sehr viele seiner 
Lehrthematiken bei uns Plejaren schon in sehr früher Jugend der Nachkommenschaft gelehrt. 
 
Billy Ja, das weiss ich, denn schon deine Tochter Semjase hat mir dies berichtet, was ich ja dann auch miterlebte, als ich 
einmal bei einer solchen Unterrichtung dabei sein durfte. 
 
Ptaah Das wusste ich nicht. 
 
Billy Ihr informiert ja nicht alle anderen bezüglich dem, was in eurem Arbeitsbereich vor sich geht und was alles getan 
wird usw., wie ich weiss. Dies hat man mir früher einmal gesagt. 
 
Ptaah Das ist tatsächlich so, denn wir vermischen nicht unsere Arbeitsbereiche mit den gleichartigen anderer Personen, 
denn jede hat ihre individuellen Methoden, die wir nicht anderen verbreiten, denn dieserart treten diskriminierende Diffe-
renzen nicht in Erscheinung, die Unfrieden auslösen würden. Bestimmte Methoden und Arbeitsabwicklungen usw. können 
zur besseren Anwendung erfragt und auch beantwortet werden, wobei jedoch ansonsten individuelle Arbeitsweisen und 
Ergebnisse absolut nicht angesprochen werden. Dies erfolgt nur dann, wenn diesbezüglich spezielle Informationszu-
sammenkünfte stattfinden, bei denen dieses und jenes erörtert wird. 
 
Billy Das ist mir bekannt, doch das Ganze würde hier auf der Erde nicht funktionieren, denn um diese Umgangsform 
anwenden zu können, dazu braucht es sehr viel mehr, als nur ein grosses Mundwerk, eine Besserwisserei, ein Grosssein-
wollen und ein Besserseinwollen, viel, viel Geld zu ramisieren und absolute Fachperson sein zu wollen. 
 
Ptaah Das entspricht dem, was wirklich ist, daher funktioniert auch in allen Erdenstaaten das allgemeine Politikgehabe 
der Staatsführenden nicht, wie auch mein Vater in seinen Annalen aufgeführt hat. Das ist aber seit den 1940er und 1950er 
Jahren, als er alles geschrieben hat, noch sehr viel schlimmer geworden, wie ich selbst festgestellt habe. Dies, weil ich 
nämlich an allem sehr interessiert geworden bin, folglich ich seit rund 3 Jahren mich bemühe, vieles von dem, was er ge-
schrieben hat, durch Rückreisen in die Vergangenheit und Reisen in die Zukunft an Ort und Stelle persönlich in Augenschein 
zu nehmen. Es ist für … 
 
Billy … davon hast du nie etwas gesagt. 
 
Ptaah Das war ja auch nicht erforderlich, aber sehr interessant, auch bezüglich dir selbst, wobei ich durch diese Reisen 
auf Wirklichkeiten gestossen bin, die du niemals in Gesprächen erwähnt hast. Dadurch bin ich auch verschiedener schrift-
licher Arbeiten von dir kundig geworden, die bis anhin nie von dir erwähnt wurden, die jedoch mein Vater in separaten 
Annalen aufgeführt hat, die ich bisher noch nicht zu lesen vermochte, weil deren zu viele sind. 
 
Billy Das ist wohl so, denn es sind ja viele Jahre, die ich mit Sfath zusammen war. 
 
Ptaah Ja, aber es sind ja nicht nur Jahre, sondern viele Jahrzehnte und gar … 
 
Billy … schon gut, darüber müssen wir ja nicht reden. 
 
Ptaah Eigentlich hast du recht, denn ich habe ja etwas anderes angesprochen, nur habe ich durch die Unterbrechung das 
verloren, was ich sagen wollte. Der Sinn war jedoch der, das ist mir noch gegenwärtig, dass ich etwas bezüglich Amerika 
erwähnen wollte, denn in Hinsicht dieses Staates habe ich Verschiedenes festgestellt, was viele Ähnlichkeiten mit dem 
NAZI-Reich und dessen stattgefundenen Greueltaten aufweist. Dies jedoch schon seit alters her, und zwar ehe der Staat 
Amerika gegründet wurde. Besonders hat sich Amerika seit jener Zeit her bezüglich seinem Hegemoniegebaren mit damit 
verbundenen Kriegshandlungen in wirklich äusserst gewissenlosen Formen kriegsverbrecherisch, unmenschlich und 
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menschenlebenverachtend rund um die Erde sehr stark verbrecherisch hervorgetan. Diesbezüglich habe ich verschiedenste 
Orte in der Vergangenheit aufgesucht und gesehen, wie von der amerikanischen Armee ungeheure Kriegsverbrechen be-
gangen und die Militärs dafür niemals zur Rechenschaft gezogen wurden. Der Staat Amerika nahm sich immer und in jedem 
Fall die Freiheit heraus, die Greueltaten seiner Armee zu vertuschen oder die Tatsachen einfach abzustreiten und als Lüge 
darzustellen. Dies, wie Amerika auch NAZI-Kriegsverbrecher nach dem Krieg nach Amerika genommen und deren Kennt-
nisse genutzt haben, um sich als Staat der Entwicklung usw. gross und wichtig zu machen. Dies, wie z.B. den SS-Offizier und 
Kriegsverbrecher Wernher von Braun, der im NAZI-Deutschland unter seiner Regie die Raketen bauen liess, die benutzt 
wurden, um England damit zu beschiessen, was jedoch nicht derart erfolgreich war, wie erhofft wurde, jedoch trotzdem 
viele Tausende von am Krieg unbeteiligten Toten gefordert hat, Zivilpersonen, die nichts mit dem Krieg zu tun hatten.  Da-
rauf war Wernher von Braun noch stolz und zeigte niemals Reue und Schuldgefühle, und wie ich ergründete, behielt der 
verruchte Mann bis zur letzten Minute seines Lebens seinen Wahn der NAZI-Gesinnung bei. Ausserdem ist es bei Amerika 
gang und gäbe, dass Personen, die geschehene Verbrechen der amerikanischen Armee usw. offen nennen und bekannt-
machen, verfolgt und ermordet, wie anderseits solche auch gefoltert und nachher lebenslang eingesperrt werden. Bestes 
Beispiel diesbezüglich sind verschiedene geheime Straflager und Foltergefängnisse rund um die Welt, wie z.B. Guantánamo, 
dessen Existenz weltbekannt wurde. Die Greueltaten, Kriegshandlungen und die vielen Einmischungen Amerikas in fremder 
Staaten Angelegenheiten werden weltweit begangen, und seit Präsident Truman damals die NATO ins Leben gerufen hat, 
wirkt auch diese mit, natürlich im Hintergrund und in Regie Amerikas. Dies geschieht ja auch jetzt im Ukrainekrieg, da diese 
NATO nun auch Waffen an Selensky liefert, der immer dreister mit seinen Waffenforderungen an die Weststaaten wird, 
was aber offenbar die Dummen der westlichen Staatsführenden und die ebenfalls dummen Befürworter aus den Völkern 
nicht zu realisieren vermögen. Was sich aber Amerikas Staatsführung erlaubt, inklusive jener Teil der Bevölkerung – ge-
samthaft alle amerikanischen Bürgerinnen und Bürger, die rechtschaffene Menschen sind, sind natürlich damit nicht ange-
sprochen und nicht einbezogen –, der unrechtschaffen, rassistisch und gleichen Sinnes wie die Staatsführenden ist, zeichnet 
sich mordend und zerstörend aus. Sie oder ihre Vorfahren waren auch verantwortlich dafür, was 1945 verbrecherisch in 
Hiroshima und Nagasaki geschehen ist, wie auch für das Massaker 1968 in My Lai und an vielen anderen Orten der Welt, 
wo die Amerikaner in ihrer Weltherrschaftssucht vielerlei Unmenschlichkeiten und Kriegsverbrechen, Meuchelmorde und 
allerlei andere Verbrechen durchführten. Dabei stellte ich auch fest, dass sehr viele heutige Amerikaner und Amerikanerin-
nen deutscher Abstammung sind, nämlich von fernen Nachkommen von Einwanderern von Deutschland, die schon damals 
blutig und rassistisch die indogenen Stämme bekämpften, mordeten und beinahe ausrotteten. Und viele haben noch heute 
die böse Gesinnung der rassistischen Ausartung und des Religionswahns in sich, folglich sie nicht als rechtschaffene und 
normale Menschen bezeichnet werden können. So ist auch noch heute ein grosser Teil des deutschen Volkes, weshalb es 
die Waffenlieferungen an die Ukraine befürwortet, die nun durch die Staatsführung geliefert werden, womit Russland bös-
artig provoziert wird, und zwar bis zu dem Punkt, da es womöglich unausbleiblich wird, dass Deutschland selbst angegriffen 
wird. Die deutsche Staatsführung ist eine effective Form von NeoNAZI-Sympathisanten und NeoNAZIgleichen und provo-
ziert dumm und einfältig einen Krieg mit Russland, und zwar in Zusammenarbeit bezüglich des Deutschlandabkommens mit 
Amerika. …  
 
Billy … ja, ja. Aber soll ich das wirklich … 
 
Ptaah  … es ist die Wahrheit und Wirklichkeit, weshalb es genannt sein muss.  
 
Billy Es ist aber sicher so, dass ich damit nicht gerade Freunde gewinne, doch es sei so, dass ich es abrufe und nieder-
schreibe. Dann kann ich gleich auch einmal das sagen, dass das Gros der Menschen in Deutschland nicht einmal weiss, dass 
sie seit 1945, und zwar seit der Besetzung durch Amerika, eigentlich keine Deutschen, sondern dies nur dem Namen nach 
sind. Dies, weil infolge der amerikanischen Besatzung das alte Grundrecht der Deutschland-Bürgerschaft nicht mehr exis-
tiert, sondern einfach von den Amis als nichtig erklärt wurde. Die sogenannten ‹Deutschen› wissen nicht einmal, dass ihr 
Reisepass und ihr Personalausweis nichts wert sind, denn ihre deutsche Staatsangehörigkeit wird damit nicht bestätigt oder 
zur Gültigkeit. Dies aber ist wirklich so, denn trotz dieser Ausweise ist das Gros der ‹Deutschen› in seinem eigenen Land 
staatenlos, denn es gibt nur für wenige ‹Höhere› Besitzer ein Dokument, das gültig ist und eine deutsche Staatsangehörig-
keit ‹bestätigt›. Das ist Amerikas Politik wie es leibt und lebt. 
 
Ptaah Das ist leider so, und dass das dadurch benachteiligte Volk nichts davon weiss, das ist von Amerika so gewollt. 
Doch ich will sagen, dass die NAZIgleichen Staatsführenden von Deutschland durch ihr Tun auch die diversen Staatsführun-
gen in Europa und Teile deren Bevölkerungen, wie auch aussereuropäische Staaten, dazu animierten, für Waffen an Se-
lensky und damit an die Ukraine zu liefern. Deutschland macht nämlich genau das gleiche, wie Adolf Hitler schon getan hat, 
und zwar damals bei Spanien, als er Franco Panzer und Waffen lieferte, wodurch der Staatsverbrecher die Macht gewinnen 
konnte. Deutschland und alle Regierungen jener Länder und deren Bevölkerungsteile, die nun mitziehen und Waffenliefe-
rungen an Selensky leisten oder nur befürworten, machen sich schuldig an dem, was unweigerlich kommen wird, wie du 
schon im Alter von 12 Jahren in einem Gedicht geschrieben hast, das ich hier aufgezeichnet habe. Mit Hilfe von Pfarrer 
Zimmermann hast du es dann an alle Mitglieder des Bundesrates in Bern, wie auch an verschiedene Staatsführungs-
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personen in Deutschland und Österreich, wie aber auch an die Redaktion der Zeitung von Bülach, andere Zeitungen und 
Radiosender gesandt, niemals jedoch eine Antwort darauf erhalten.  
 
Billy Daran erinnere ich mich gut, denn die Horat – weil sie eben Wind davon bekam, wie weiss ich heute noch nicht – 
brachte es fertig, die Leute an der Kasernenstrasse gegen mich aufzuhetzen, weshalb mich die etwa 18jährige Rita Pavoni 
und ihre kleineren Mitläufer abpassten und mich verprügelten. 
 
Ptaah Das weiss ich, und es war dieses Gedicht hier: 

 
Es werden erzittern Amerika und das Europaland, 
wenn vom Osten Freiheit kommt mit harter Hand, 
die unterdrückt wird von Amerika und Europa her, 
die jedoch gestraft werden durch eine harte Lehr, 
für den Weltherrschaftssinn, den sie böse hegen 
und damit Länder und Völker in Diktaturen legen. 
Der grosse Bär wird kommen, der Freiheit bringt, 
Russenland, das die ganze Unfreiheit niederringt, 
die in Amerika und Europa aus vieler Munde gellt, 
wie vielfach in anderen Ländern rund um die Welt, 

doch der Bär aus dem Osten wird sie vernichten 
und das Ganze zu Frieden und Freiheit schlichten. 
Doch es wird lange dauern bis dahin, mit Klagen, 

die mit Tränen werden in die Welt hinausgetragen, 
weil böser Terrorismus, Diktatur, Hass und Krieg 

dem Frieden und der Freiheit verwehren den Sieg. 
Macht und Weltherrschaftsgier zerreissen die Welt, 
und in vielen Ländern gar manch Todesschrei gellt, 
weil Amerika sowie Europa Unfreiheit hinaustragen 

und die Menschen mit Krieg, Not und Elend schlagen. 
Die Unfriedenstifter, deren Tun auf Macht gründet, 
werden vom Bären belehrt sowie ihnen verkündet, 
dass Weltmachtansprüche böse Unfrieden schürt, 
was die Menschheit in Tod sowie Verderben führt. 
Darum wird der Bär alles Übel Amerikas zerreissen, 

und es wird auch Europa das gleiche verheissen. 
Wenn gewalttätig vom weltraffenden Amerika her 
Kriege alles in der Welt zerstören, kreuz und quer, 
wenn von der Europa-Diktatur gleiches widerhallt 

und Mordgeschrei von bösem Terrorismus erschallt, 
dann wird der Bär starten, den Unfrieden zu beissen, 
und das wird der Westmächte böses Tun zerreissen. 

Eduard Meier, 7. Juli 1949 
 
Dazu will ich noch sagen, dass Waffen jedoch nie und niemals Frieden, Freiheit und Liebe bringen, sondern einzig nur Krieg, 
Hass, Mord, Zerstörung und Verderben. Und Amerika führt dazu im Hintergrund alles, was böse in der Ukraine geschieht, 
und zwar als Hauptakteur in verschiedener Weise für den Wahn der Weltherrschaft, und zwar von allem Anfang an damit, 
dass auch Söldner aus aller Welt und Kriegsführungsratschläge und Hilfen für Selensky miteinbezogen wurden. Daher wird 
ausserdem unter der Regie von Selensky ein Stellvertreterkrieg für Amerika und dessen Weltherrschaftswahn geführt. Mit 
Selensky wurde der Bock zum Jäger gemacht, der zusammen mit den Amerikanern Europa gegen den Frieden und die Frei-
heit jagt. Selensky, der kriegswahnsüchtig ist, spielt seine Rolle als Schauspieler resp. als Staats- und Kriegsschauspieler so 
perfekt, dass ihm alle jene hörig sind, die seinen Lügen lauschen. Er … 
 
Billy … ist ein Wolf im Schafspelz, wie wir sagen. Ausserdem wissen die Menschen nicht, dass Gedanken und Worte in 
jedem Fall Schwingungen auslösen und andere Menschen beeinflussen. Dies ist aber allgemein so, folglich auch die die 
Gesinnung des Menschen – ausser den Waffen – auch Schwingungen erschaffen und viel Feindschaft, Unheil, Glauben, 
Gier, Hass, Mord, Rache und Vergeltung, wie auch Zerstörung anrichten. Und was ich dabei noch idiotisch finde ist, dass 
das runische Todessymbol auf der ganzen Erde als Friedenszeichen verwendet wird, wodurch erst recht Glauben, Hass, 
Mord, Unfrieden, Krieg, Zerstörung und alles Böse verbreitet wird und über die Erde grassiert. Und dass das Christentum 
euer altes Zeichen für Mord und Zerstörung als ‹Fisch› auslegt und es zudem missbräuchlich als ‹christliches Symbol› 
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deklariert, das finde ich einfach den Hammer. Meines Wissens, so hat es mir jedenfalls Sfath erklärt, hat dies schon im 
Altertum eine Plejarin namens Fakoma einem gewissen Perikles als Symbol des heimlichen Mordens und Zerstörens gezeigt 
oder übergeben, der es jedoch nicht selbst benutzt hat, wobei das Symbol jedoch trotzdem irgendwie überliefert wurde, 
nämlich so: 
 
 
 
Ptaah Das ist mir bekannt. Unser uraltes Symbol-Zeichen für heimliche und untergründige Ermordung und Zerstörung 
der Wahrheit wurde leider schon in alter Zeit des ersten Christentums missbraucht. Auf die Bedeutungen der Namen kom-
mend, nach denen du mich letzthin gefragt hast und wofür ich nachfragen musste, kann ich dir nun nennen: Die Bedeutun-
gen der Namen sind folgende: Athar, das bedeutet ‹Der Beruhigende›. Das hier, das ist unklar geschrieben, aber wir dach-
ten, dass es wohl Kohun bedeutet, was ‹Der Ergründende› ist. Und dieser Name hier, den wir als Murengol entzifferten, 
bedeutet ‹Der Ruhige›. Dazu denke ich, dass es notwendig sein wird, diese Namen mit ihren Bedeutungen in die bestehende 
Liste einzusetzen, die ja wohl Bernadette führt?  
 
Billy Ja, meines Wissens. (Anm.: Die Liste mit den Namen der bekannten Kontaktpersonen von Billy führt Christian Freh-
ner.) Aber sag mal, wenn du schon in der Vergangenheit herumreist; warst du auch bezüglich Geschehen dabei, die sich auf 
die Christreligion beziehen? 
 
Ptaah Das war ich, aber bis anhin nur in der vorchristlichen Zeit, so z.B. bei der sogenannten Sintflut, die nicht aus einem 
urweltlichen Regen zustande kam, sondern den Urgrund im Schmelzen riesiger Gletschergebiete und Teile des Nordpols 
hatte, was die Wasser der Meere und gewisser Seen ansteigen liess und Überschwemmungen der damaligen Flüsse Tigris 
und Euphrat und des Schwarzen Meeres usw. verursacht hatte.   
 
Billy Das Schwarze Meer war ja eigentlich ein riesiger Süsswassersee, was sich aber langsam vor ca. 10 000 Jahren zu 
ändern begann, ehe der Riesensee, eben das Schwarze Meer, durch das Eindringen von Meerwasser salzig wurde. Das 
Schwarze Meer wird heute aber infolge seiner Grösse eben Meer genannt. Eigentlich war dieses Meer schon vor 18 000 
Jahren so gross wie es heute noch immer ist, jedoch bestand es eben aus Süsswasser, das dann infolge der Gletscherschmel-
zen anschwoll und die damaligen Flüsse Tigris und den Euphrat usw. zu wilden Wassern hochtrieben, dass alles über-
schwemmt und vernichtet wurde, woraus dann die Geschichte der Sintflut gebastelt wurde. Das ist eigentlich das, was 
wirklich war, und zwar etwas anders, als man erzählen muss, dass es auch verstanden wird. Dies auch bezüglich der Arche 
und der Tiere usw.  
 
Ptaah Das ist tatsächlich so, und ausserdem fand das Geschehen sehr viel früher und völlig anders statt, als allgemein 
behauptet und in der Bibel usw. geschrieben wird. Schon alle Keilschriften und dergleichen entsprechen falschen Darstel-
lungen des Ursprungs und des Geschehens. Wie ich selbst gesehen habe, war z.B. die Arche ein sehr grosses und rundes 
Wassergefährt, das keinerlei Ähnlichkeit mit bekannten Schiffsformen aufwies, wie diese sehr viel später geformt wurden 
und wie diese noch heute gebräuchlich sind. Die Tiere und Vögel usw., die in der sehr grossen und runden Arche unterge-
bracht wurden, waren nur solche, die auf dem eigenen zu bearbeitenden Gelände benötigt wurden, wie auch viele Futter-
mittel und Nahrung, wie auch genügend Wasser für alles Viehzeug und für die Menschen in der Arche gelagert werden 
mussten. 
 
Billy Das weiss ich alles, denn Sfath, dein Vater, hat mich alles sehen lassen. Die sogenannte Arche war rund 70 Meter 
gross, genauer 68 Meter, wenn ich mich genau erinnere. Für damals wahrlich es ein Riesending, das ausserdem nicht nur 
mehrere Monate Bauzeit in Anspruch nahm, sondern auch von Noah gebaut wurde, weil er gewarnt wurde, dass Über-
schwemmungen kommen würden, und zwar indem die Wasser im Schwarzen Meer ansteigen und in naher Zukunft die 
Flüsse überfüllen und ungeheure Überschwemmungen das ganze Land sehr hoch überfluten würden. Ausserdem hiess der 
Mann, der mit Hilfe der ganzen Familie und Freunde die sogenannte Arche baute, nicht Noah, sondern Noandakan. 
 
Ptaah Das ist mir bekannt, denn ich habe den Mann kennengelernt. 
 
Billy Das dachte ich. Das waren ja damals noch andere Zeiten, da man mit den Menschen auch als Fremde noch mühelos 
in Kontakt kommen und mit ihnen vernünftig reden konnte. Das hat sich leider im Lauf der Zeit geändert, folglich es heute 
diesbezüglich kaum mehr möglich ist, denn schon das Ansprechen von Fremden wird einem angekreidet, und man wird als 
neugierig und als Sonderling betrachtet, wenn nicht gar böse beschimpft. Anderseitig werden aber Schauspielgrössen, Re-
gierende oder andere Personen, die sich in der Öffentlichkeit dumm als Prominente präsentieren oder sonstwie bekannt-
werden, wie diesbezüglich auch solche, die keinen Wert auf ihr Bekanntsein legen, idiotisch einfach blöde angehimmelt, 
manchmal bis zur Belästigung und dem Missachten des Anstandes, wie auch zur Selbstaufgabe bezüglich der eigenen Frei-
heit, der aufkommenden Willigkeit für alles usw. Diese Menschen betrachten andere Personen als Idole und konsekrieren 
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diese, weil sie die Wirklichkeit und deren Wahrheit nicht mehr sehen, folglich sie die Angehimmelten irgendwie als Überir-
dische betrachten. 
 
Ptaah Das ist ein Gebaren, das in der Regel in einem Fanatismus ankert, worüber der davon befallene Mensch keinerlei 
Kontrolle auszuüben vermag und die bewunderten Personen mehr achtet als sich selbst. Folglich vermag er sich nur noch 
an diesen ein trügerisches Beispiel zu nehmen, selbst aber wird er unfähig, aus sich selbst heraus sich zu einem wirklich 
wertvollen sowie selbständigen Menschen zu machen.   
 
Billy Dieserartige Menschen gibt es leider nur allzu viele; man muss z.B. nur einmal die Fussballfanatiker und überhaupt 
alle Sportfanatiker betrachten, die nur für ihre angehimmelten Sportgrössen ihr Interesse und Wissen usw. ausrichten und 
verfechten, jedoch danebst weder etwas Vernünftiges und Fortschrittliches bezüglich der Selbstentwicklung und des wahr-
lichen Menschwerdens lernen und entwickeln. Was sie tun, ist allein das, dass sie in den Tag hineinleben, ihr Leben gut sein 
und die Umwelt zerstören lassen, weil sie einfach diese und jene Produkte haben wollen, deretwegen die Ressourcen des 
Planeten ausgebeutet werden, die Natur, die Fauna und Flora mehr und mehr zerstört, ausgerottet und vernichtet wird. 
Dies, während die Atmosphäre immer mehr vergiftet wird und unheilbare oder nur sehr schwer heilbare Krankheiten gras-
sieren, wie viele Arten von Krebs usw. Ausserdem schaffen diese irren Sportfanatiker – wie auch die Sporttreibenden selbst, 
die keiner anständigen Arbeit nachgehen, sondern sich gewissenlos durch Eintrittsgelder der Fanatiker bereichern – Nach-
kommen en gros und treiben die sonst schon überbordende Überbevölkerung immer mehr in die Höhe, wodurch allgemein 
alles Schlimme noch schlimmer wird. Da sind aber noch die Umweltfreaks, die sich mit den Händen an den Strassen fest-
kleben, um gedankenlos gegen die Umweltverschmutzung zu protestieren und dabei selbst durch ihr Schaffen von Nach-
kommen alles dafür tun, dass das von ihnen angeprangerte Unheil noch grösser und laufend schlimmer wird. Daran denken 
die irren Freaks jedoch nicht, weil offenbar ihr Spatzenhirn nicht dazu ausreicht, vernünftige Gedanken in Logik, Verstand 
und Vernunft zu erschaffen, um die Wirklichkeit und deren Wahrheit zu erkennen. Ihr irres, idiotisches und vor Dummheit 
brüllendes Scheindenken reicht leider nicht aus, um die Tatsachen und alles zu erkennen, was allem Leben jeder Art Scha-
den, Tod, Verderben, Ausrottung und Vernichtung bringt. Folglich wird das Ende so kommen, wie es kommen muss, denn 
das gesamte Ökosystem der Erde steht vor dem Kollaps durch die Schuld des Menschen, und genau gesagt, durch die Masse 
der Überbevölkerung, die bereits dadurch schadenbringend überschritten wurde, als 1 Milliarde Menschen die Erde bevöl-
kerten, die im Normalfall nur etwa rund 530 Millionen bis 1 Milliarde Erdlinge zu tragen und problemlos zu ernähren und 
zu erhalten vermag. Und dies auch nur derart, dass durch den Menschen keine Kriege geführt werden, die Natur ihrem Lauf 
überlassen wird, wie auch die gesamten Lebewesen aller Gattungen und Arten in Ruhe gelassen und nicht gefangen oder 
gejagt werden. Dies betrifft alle Lebewesen jeder Gattung und Art, und zwar egal dessen, ob sie sich schleichend, schwim-
mend, fliegend, kriechend, gehend oder sonstwie fortbewegen und sich als Mikrosomen oder einfache Einzeller usw. be-
wegen, wie auch alle Gattungen und Arten von Pflanzen darin einbezogen sind. Und darin einbezogen ist jetzt auch das erst 
vor rund 20 Jahren entdeckte Urzeitbakterium ‹reitender Urzwerg› – das auf einem anderen Bakterium draufsitzt und ‹mit-
reitet› –, was wissenschaftlich ‹Nanoarchaeum equitans› genannt wird.  
 
Ptaah Interessant, doch jetzt habe ich noch einiges mit dir zu bereden, was wirklich nur privater Natur ist. 
 
Billy Dann schiess einfach los damit, doch möchte ich dir noch vornweg sagen, dass bei unserem nächsten Gespräch 
einige Dinge aufs Tapet kommen, die es in sich haben. 
 
Ptaah Das soll dann so sein. 
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